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Gender Justice in Cambodia

Post-conflict societies undergo significant transitions, often accompanied by international
interventions (e.g. transitional justice). These interventions bring both international actors
and norms into sovereign national spaces, triggering dynamic norm changes and
negotiations. The book presents a theory-driven approach to understanding the complex
interactions between local and global norms. It aims to make norm translation,
localization, and change processes transparent. The case study illustrates how global
gender norms were localized, leading to the prosecution of forced marriage at the Khmer
Rouge tribunal in Cambodia. It also highlights how legal activism and transnational
advocacy drive this localization process, introducing hybrid courts as norm catalysts.
Finally, the book offers a nuanced understanding of norm negotiations in transnational
justice politics. 

Nach bewaffneten Konflikten kommt es in Gesellschaften häufig zu Brüchen und
Übergängen, die von internationalen friedensfördernden Interventionen begleitet werden.
Diese Missionen dringen über internationale Akteure und Normen in die nationale
Souveränität ein. Das Buch präsentiert einen theoriegeleiteten Ansatz zum Verständnis
der komplexen Wechselwirkungen zwischen lokalen und globalen Normen. Es zielt darauf
ab, Normübersetzung, Lokalisierung und Veränderungsprozesse transparent zu machen.
Die Fallstudie veranschaulicht, wie globale Geschlechternormen lokalisiert wurden, was
zur strafrechtlichen Verfolgung von Zwangsheirat vor dem Tribunal der Roten Khmer in
Kambodscha führte. Darüber hinaus wird aufgezeigt, wie juristischer Aktivismus und
transnationale Anwaltschaft diesen Lokalisierungsprozess vorantreiben und hybride
Gerichte als Normkatalysatoren einführen. Schließlich bietet das Buch ein nuanciertes
Verständnis von Normverhandlungen in der transnationalen Justizpolitik.
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